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(1099-1) Nr. 9169.

Vekamttllmchlmg
a» dc>l liubctanut wo bcfiudlichcu Hcrru

O t t o W a g n e r .

Vom gcfcrtiglcu l. k. städt. dcleg. Be«
zirlsgerichtc ^aibach wild hicmit knud gc-
macht:

Es habcu dic miudcrjahrigcu Viuceuz
und Rudolf Eggcubciger, durch Hcrru
Dr. Uraililsch, gcgeu dcu llnbckanlit wo
bcfiudlichcu Hcnu Olto Wagner am I i tcu
Mai l. I . >u!» Nr. 9109, cine Mielh'
zinskla,»' I'!«', 90 fl. zi, Handen cincs anf.
znstcllcndcn Clirator? cingcliracht, woriibcr
zilm snmmarischcu Vcrfahrcu dic Tagsaz«
zuug alif dcn

2 0. August l. I . ,

i) Uhr früh, hicramls angeordnet wurdc.
Dcr uubekauul wo befindliche Herr

Otto Wagucr wird uuu hicvoil nut dcm
in Kenntniß gesetzt, daß ihm dcr hiesige
Advucat Herr Dr . Rudolf als Cu.ulol-
ud zu lulll aufgestellt wurde, dcm er da»
her alle seine Rcchtöbchclfc milzulhcilcu
hat, widrigcns mit dcm aufgcsttlllcn Eu<
lator verhandelt luiirdc nild derselbe sich
selbst die Folgen scincs AnsblcibcnS znzn«
schrcibcn hatte.

5k. l. städt. dclcg. Bezirksgericht ^ai-
dach, am 11. Mai 1807.

" ( 1105 -1 ) Nr?8994?

Crecutivc
Nealitäteu-Versteigcnlug.

Vom t. l. städt. delcg. Bezirksgerichte
m Laibach wird bekannt gemacht:

Es sci übcr Ausuchcu des Franz Kerch»
lilar uou )^.-Hollich, Bezirk kittai, die
l^cliliuc Versteigerung der dem ^orcuz
Pauce von St. Jakob gehörigen, gcricht»
lich auf 978 ft. 40 kr. geschätzten, im
(Hlnnbdnchc dcr Bcucficiumögült 3teclf.-
Nr. 23 vorlommcudm Realität bewilliget
und hiezu drci Fcilbictiiugstagsatzuugcu,
und zwar die erslc auf dcn

10. J u l i ,
die zweite auf dcn

10. Angnst
u»d die dlitle anf dcn

1 1 . September 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
M dcr Amtskanzlci mit den, Anhange nu-
ycordlict worden, daß die Pfaudrcalilät
bei der ersten und zweiten Fcilbklung mir
um oder ilber den Schätzuugowcrth, dci
der drillen aber auch mucr dcmscldcu
hixtaugcgcbcn wcrdcn wird.

Die ^citations'Bcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Lkilant vor gemachtem

Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
dcr Licitationöcommission zn erlegen hat,
sowie das Schätznngsftrotokoll uud dcr
Grundbuchöextraet könucn in dcr dicS»
gerichtlichen Registratur ciugcschcu werden.

K. l. städt. deleg. Vezirlsgericht ^aibach,
am 13. Mai 1807.

(1104—1) Nr. 9541.

Executive
Nealitiiteu-Vcrsteigeruttg.

Vom- k. k. städt. dclcg. Äezirtögcrichtc
in Lailiach wird lickaunt gemacht:

Es sei ülier Ansuchen dcö Josef Älrn«
bachcr uon ^aidach dic czccutivc Versteige»
rlülg dcr dcm Jakob Äachcr uoil Trata
gehörigen, gerichtlich anf412 fl, 40 kr. gc»
schätztcu, im Grundbuchc Pcpcusfeld Urd.'
')lr. 02, Rctf.'Nr. 41 oortomnunden Rca<
lität wegen schuldigen 104 fl. >̂. ->. <). lie-
williget nno hiezli drei Feilbictnngslagsaz«
zungcn, uud zwar dic erste alls ocu

10. J u l i ,
dic zweite auf dcu

10. August
und die driltc auf dcu

1 1 . S e p t e m b e r 1 k 0 7 ,

jedesmal Vormittags uou 9 bis 12 Uhr,
iu dcr Amtslauzlci mit dciu Auhaugc angê
ordilet wordcil, daß die Pfaudrelüiiät bei
der ersten nud zweiten Fcilbictling nnr nm
oder über den Schätznugswcrlh, bci der
dritten adcr auch n»lcr dcinsclbcu hintaii-»
gegeben wcrdeu wird.

Dic ^icilaliousbcdiugnissc, wornach iu^^
bcsoudcre jeder ^icitaut oor gcmachtciu Au-
böte ein 10perc. Vadinm zu Handen dcr
^icitationscouuuissiou zu crlegcu yat, so wic
das Schätzuugsprotololl uud dcr Gruud
buchscj,'tract töuucu in dcr diesgcrichtlichcn
RV'gislratnr ciilgcschcn wcrdcn.

it. k. städt. dclcg. Aczillsgcricht Laibach,
am 18. Ma i 1807.

(1005 -1 ) Nr. 1170.

Crcclllivc FeilbietlMg.
Von dcm k. k. Vczirkögcrichtc Plauiua

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci nbcr das Aufuchcu des Jakob

Hliidcrsii! uou ^ips^iu, Bezirk LaaS, gcgcu
Siinon Homoue uon Zirlniz wegen aus
demVcrglsicheuolu0.Aplil 1801, Z 1899,
schuldiger .^40 fl. ö, W. ^. ^. c>. iu die
excculioe öffentliche Vn-slcigeruilg dcr dcm
^ctztcru gehörige», i>u Giuudbuchc Haas«
bcrg >ul) Rclf, ° ) ir . A>13 nud' Grundbuch
Thurnlack ."ul> Nclf.'Nl'. 555 und Nro.»
)̂cr. 17 vorkommcndcu 8tca!ität, im ge-

richtlich erhobenen Schätzuugswelthc vou

2103 si. ö. W., gcwilligct und zur Por<
uahlnc derselben die Termine zur Feilbic.
tung auf dcn

2 8. J u n i ,
2 0. J u l i und
2 3. A u g n st l. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dcr
Ocrichlokanzlci mit dcm Anhange bestimmt
woldcu. daß dic fcilzubictcudc Rcalttät
nnr dci der letzten Fcilbictuug auch unter
dcm Schätzungswcrthe au dcu Mcistbic-
tcudcu hiutangcgcbcu werde.

Das Schätzlingsprolololl, der Grund«
buchscxtract und dic ^icilutionsbedingnissc
tiinnen bci diesem Gcrichlc in dru gcwöhu-
lichcu Auitostundcu ciugcschcu wcrdcu.

K. t. Bezirksgericht Planiua am 13lcn
März 1807.

(1071—1) Nr. 1835.

Executive Feilbietuug.
Von dcm l. f. Bezirksgerichte Plauiua

wird hicmit bclaunt gemacht:
Es sci über das Ausuchcn dcs Anton

Lauric von Obcrplallina )«r. 49 gegen
dcn Jakob Pozcnn'schcn Verlaß uon Viplc
Nr, 1 1 , zn Handen des Erben Johann
Pozcuu, wcgcu aus dcm Vergleiche vom
20. März 1807. Z. 1707, schuldiger 55 si.
85 kr. ö. W. c. >. c. in dic exccnlivc öffeut-
lichc Vcrstcigeruug dcr dcm ^ctztcru gchö>
rigcu, im Grnndbuchc des l. l. Vczirts«
gciichl^s Plauiua «u!» Gruudbuch^Nr. 3
voltommcudcu Realität, sammt An - uud
Hng.'hör, im gerichtlich crhobcncu Schäz«
zuligswcrlhc uou 380 ss. ö. W , gcwilligcl
llud zllr Voruahme derselben dic gcildi»
tungstagsatznngcu anf dcu

1 8. I u u i ,
1 l>. J u l i und
1 3. A u a ll st 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags lim 10 Uhr, hicr-
gcrichtö mit dcin Anhliugc l'cstimmt wordcu,
daß dic fcilzudiclclidc Rcalilät nur bci dcr
lctzlcu Fcildictiiug auch mitcr dem Schäz-
zliugswcrthc au deu Atcistbietcudcn hint»
augcgcbcu lucrdc.

Das Schätzuugsprotokoll, dcr Gruud«
buchsc '̂lracl und dic ^icitaliousbcdiuguissc
löiiucn bci dicscm Gcrichtc in dcu gcwöhn»
lichcn Auilsstnlldcn cingcschcn wcrdcn

K.k. Bezirksgericht Plauiua am 18tcn
März 1807.

Iil^^l) Nr. 578.

Executive Feilbietung.
Vou dcm l. k. Bczirlsamlc Wippach

als Gcncht wird hiemit bckauut gemacht:
Es sci über das Ausuchcn d.s Johann

Sallcr vou Duple, durch dcu Machtha.
>ber Matthäus Laureucic vo» Obclfeld

)ir. 03, gegen Markus Sever von B u -
dcine Nr. 19 wegen aus dem Vergleiche
vom 22. September 1804, Z. 4456, schul-
diger 137 fl. 42 kr. ö. W. «. «. c. iu die
executive öffcutlichc Verstcigcruug dcr dcm
Lctztern gehörigen, im Gruudbuche der
Herrschaft Wippach 'I'm,,. Vl >»ẑ> 7, dann
dcr im Grnndbuchc Pfarrgilt Laas >ul»
ssol. 9 vorkommcudcu Realitäten, im ge<
richtlich erhobenen Schätzuugswcrthe voil
50 f l . uud 990 f l . 0. W.. gcwilligct nud
zur Vornahmc dcrselbcli die Fcilbictuugs«
tagsutzlingcn auf dcu

2 8. J u n i ,
2 3. I n l i uud
2 3. August 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu der
Gcrichtstauzlci mit dcm Auhaugc bestimmt
worden, daß die fcilznbictcudeu Realitäten
uur bci dcr lctzlcu Fcilbictuug auch unter
dcm Schätznngswerthc an dcu Mcistbic<
tcndcn hintangcgcbcn werden.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Gruud-
buchsc t̂ract uud dic ^icitatiousbcdiuguissc
löuiicu dci dicscm Gerichte iu dcu gcwöhu-
lichcu Amtsstuudcu cingcschcu wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Wippach als Gc>
richt, am 19. Februar 1807.

( 1 1 3 4 - 1 ) Nr. 1053.

Executive Feilbietuug.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Ratschach

wird hicmit bckaunt gcmacht:
Es sci ubcr das Ausuchcn dcs Valen-

tin (5il)i uou Thuru gcgcn Uisula Erjavce
vou Rivic wcgcu aus dcm Urtheile vom
10. August 1806, Z. 1750, schuldiger
100st. ö. W. c. 8, c. in die executive öffcut«
lichc Versteigerung der dcm ̂ ctztcru gchöri«
gen, im Grliudbuchc dcv Herrschaft Tüffer
»ul» Urb.')ir. 1300 vorkommenden behaus-
te„ Hubrealität iu Nivic, im gerichtlich
erhobenen ^chätznngswcrthc von 463 ft.
ö. W., gcwilligct nnd znr Vornahmc der-
selben die Fcilvictuugstagsatzuugcu auf dcu

15. I u u i ,
13. Ju l i und
10. August 1807,

jcocömal Vormittags um 9 Uhr, hicramts
mit dmi Auhaugc bestimmt wordcu, daß
die scilzudiclcuoc Realität nur bci dcr
lctzleu Fciluictung anch unter dcm Schäz-
zuugswctthc au den Üitcistbictcudcu hiut-
augcgcbcu wcrdc.

Das Schützuugsprotokoll, dcr Gruud«
buchscztract uud die Licitatioubbediuguissc
lönucu bei diesem Gerichte in dcn gc-
wohnlichen Amtsstnndcn cingcschcu werden. '

ik, l. Bezirksgericht Natschach,am 27tm
April 1807.
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Militär Stiftungs Lotterie.
(5in Los kostct nur 30 kr.

IIaufft 1 /ieliuii<»: s c h o n am 15. J u n i .
Uutcv be» üorlflitflg bestimmten Öc»inmien ifl bev erste Sveffer

Tauiend Duenten 1 n tJ o I <!•
ferner Treffer iu Staattilosen uom Jahre t» l t» , I«51,, I 860 , l«64, womit

fi. 300000, fi. 250.000, fi. 220.000, st, 200,000 tll.
in Geld gewonnen werden können.

Der ganze Reinertrag ist zur Grltndnua. ciucö Foudcs bestimmt, von welchem in den
sseldzllgen des Jahres 1866 dienst- und erwerbsunfähig gewordene Krieger lebenslänglich nntcr-
stllht werden.

, F ^ » F « « F ^ » » » » » « > H G I W i e » , , t r a b e n N l ,
« I T I « » > R^> V ^ F K K » « > l M , a ls ttntcrnehnlcr.

W ^ " I » stolge einer, schon frilher in feste Ncchnnna. genommenen größeren Parlie ob-
b c n a u u t e r ^'osc ist der Gefertigte in der ^agc, jel̂ t noch, soweit der Porrath danert, anf 5
Lose einri! der so reich anSgestatteteten Freilose als Oratiöanfgalic geben zn lünncn.

Zum baldige» Anlauf dieser !t,'ose macht die ergebenste Einladung

Echt Schmidt'sche

Wlütluwllftbriluüe nnd Prüpllllüc.
Waldwoll'Üntnklcidcr, Leibbinden, Strümftfe,

Einlegesoklen, Strickgarn, Watte, sowie V5ald<
w v l l - D c l , S p i r i t u s , Ex t r ac t sln Gicht- nnd
Nl)e»,n>ati^m„s-Leideude stets voriäthia. lind allein
rcht zn haben anf Lager bci

Albert Trinker
[404-15J in 2aibad).

! Die wcgcn ihrcr vo r züg l i chen G ü t e mit Necht so beliebten

Malz-Extracte
und

Malzextract-Bonbons
(W?— l̂) »ci k. f. aXelh, conc.

Wilhclmsdorfcr Malzprodncteli-Falnik
sind allciu echt zu beziehen in dcr Hauvt-Nicdcrlugc:

Wien, Wcihl'urggajsoNr. .N, V«n'tcnl'au-Vc>'cllsch»,ft.

Iliuipt-Dcuot für l i i a i n :
Ujils).3Unl^l, ^ M Y M r ill Lllilllich.

D M " Anclkcnnungssthmbcn. M O
A n di^' allerh. k. ?. conr. ,,nd al lrrh. k. k. priv. Wilhclm^dorser

ssabrikö'?ticderla^e: M i c n , (Yartenbau«Gescllschaft.
Mehrere Jahre hindurch litt ich an einem chronischen Husten und Krcnupf < Katarrh,

in Folge dessen ich oft ohumächtia, wurde, Eö freut mich, Ihnen mitteilen zn liiuueu,
daß ich nach mehrmonallichem Glbrauchc dieses Malzeftiactes davon gänzlich befreit bi»
nnd mich nnn sehr gestärlt silhle, Genchmigen Sie :c.

W i e n , am N . September 1^><i. I l l0Ud«I<I I ' l l ' i l lC l l ' V. It<»iu«I>HI^.

(1016—3) Nr. 7472.

Uebertragnng
dritter erec. Feilbietunss.

Von dem l. k. Bezirlsamtc Stein als
Gericht wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Jacob Schnstcr
von Stein gegen Franz Ncms in Godic,
wegen ans dcui Urtheile vom 1^. Angust
186l, Z. 4383. schuldiger 5)3 fl. 82 lr.
ö W. ci. .̂ . l!. ln die Uclicrtragnng dcr
mit dem Bescheide vom 28. Juli 1867,
Z. 4607, anf den 26. November l. I .
ungeordneten drillen Fcilbielungsla^sotznng
der dem Franz Nems in Gudic ^el)öli>
ncil. im Olundbnchc der vormaligen Hei l '
schaft Kicnz »ü, Urb.»Ni-. 280 uort^m»
wenden, gerichtlich anf 155)8 f l . l,cwcr-
thcten Realität bewilligetuud znl^ornahlnc
delscllien die drille und letzte Fcilbictnngs-
lagsatzn,^ auf den

15. J u n i 1 8 6 7

mit dem Dchauyc bestimmt wmdcn, daß
die scilznbictcndc ^Itcalilät dci dieser Fcil<
bietlmg anch nulcr dem SchüyuuaFwcltlic
an den Meistbittenden hintanssegedeu werde.

DaS Schätzung^ftrotololl, dcr Grund«
buchStftract nnd die ^icitationsbcdln^nisse
lönnen bei diesem Gcrichte in den gewöhn-
lichen AmtSstundcu cingcschctl wc,drn.

K. k. Bezilfeamt Stein als Gericht,
am 27. November 1866.

(1072-2) Nr. 1836.

Grecutive Feilbietimg.
Bon dem l. k. BczirlöMichtc Planina

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Anton ttaurilsch von Oliciplanina gegen
Franz Dollcuz vou Obciplanma ^)ir. 17
wegen aus dem Vergleiche vo>» 20. Äiäiz
1861, Z. 1711, schuldiger «12 fi. ö. W.
l).«. c. in die c^cntioe öffentliche Versteige-
rung der dem ̂ etzterugehörigen, im Orund-
buche Haaobcrg ">!» Urb..Nr, 25)/1019/5)
vorlouuuendcu N'calität sammt An« und
Zngchöl', im gerichtlich ciliobcncu Schäz»
^ungswcrlhc von 670 fi. 0. W., gcwilliget
nnd zur Vornahme derselben die Fcilbic-
tnngslagsatznng anf dcu

18 . J u n i ,
16. J u l i und
13. Augus t 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hicrgc>
richts mit dem Anhauac bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur lici dcr
letzten Fcilbictnng auch unter dem Schä;<
zuügöwcrlhc an den Meistbietenden hint'
angegeben werde.

Das SchNlMigSprotololl, dcr Grund»
buchscj.tracl uud die LicitatiouSdedingnissc
können bci diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsswndeu eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Planina, am 18teu
Mürz 1867.

Ill Rudolfswerth
am Hauptplaho

ist ein eingcrichleleS ^o^ale fnr Tcl»uit t - »üd
Tpcecrcl lHai ld l l l l lss mit da;n gehörigem Vta»
gaziu uub Wohnung, licsleheud cmö Z Zimmern,
Kiiche uud Holzicge, sogleich zli vcrmielhcu.

Das Nähcrc erthe'ilt M i c h a e l Auftetz,
HllU l̂iesitjer in R n d o l f ö w c r t h . (111>2—l)

Zu verpachten
eine Schnitt- nnd Mlnlmgcr-
wallltN-Zandlung!!,' ^37 P"»»w
zialstadt 2 t c i e r » l a r f ^ , auf dein besten Posten,
wegen Familieiwerhältnissm zn sehr annrhmliarcn
Vcdingnisseu anf mehrere Jahre

Näheres durch das Geschäftöcomptoir des
.U. >^«>,» l8 ,K, Ttempfevssasse l > l iu
Graz (l0i)lt-2)

.'̂ ' A ^ ^ " -̂  <̂> ^ - .̂ ^ - ^ ̂  '^ - ^

-z H -̂  V ^ ^ - ^ 2 " F ^ ^ ^ . ^'
'5 6?- ^ « ^ ^ - 2 ^ r ° / ? ^ w ^ x ^

(114T> Anton Steril, (1)

empfiehlt slch ;ur ̂ lüferiiguug aller Gallungeu
^ ' ravat ! , '» , uud macht zugleich die ergcoeuste
Au;>'ige, das; er ein gulsorlivle^ Vager in Vavalie»,'-
Salonschlel fe l l , ttniform - (^r. va t r» :c.
führt uud stauueud dillig vertalift. — lim ge-
neigten Zusprnch Iiilttt V b i g e r .

Haus-Werkauf.
Das schön gelegene und gcränmigc ebenerdige

Ha«s-3?v. lltt sammt dabei befindlichem großen
Garten in dcr K r a k a u » V o r s t a d t ist anö
freier Hand zn verlaufen.

Das Nähere daselbst beim HauHeisteNl
t h ü m c r . (IIHU-l)

MiMärlf
i n d c r S t a d t V a i b a c h f n r den

M o n a t J u n i 1 8 6 7 .

1 . Sorte L < ^ Z
(Fleisch bester Qualität): R U A ^
1. Rostbraten ' ! " "
ii. i'nugeubraten kr. lr.
A. Kreuzstück ^,,. , ^ — -
4. Kaisnstück ps'Uld . 2') 22
5». Schliisselörtel
0. Schweifstück

2. Sorte
(Fleisch mittlerer Qua l i t ä t ) :

7. Hiutcrhalo »
8. Schultestilck l ^,. ^
li. Rippeuftück s pslllw . 21 I«

10. Obcrweiche /
3. Sorte

(Fleisch geringster Qua l i t ä t ) :
11. Fleischtopf .
!2. Hals
I.'j. Uulerweiche ^ Pfund . I? 14
14. Bruststück
15. Waocuschiulcn '

Tcr Viirgermeistcr !>.'. (5'. H . Eosta.

Gegen VichkranksMtcn und Vichfcllchcli
wird als v o r z ü g l i c h e ö P r ä s c r u a t i v m i t < e l angen'endtt das'

Koructtbnrger Viehpulver,
von der hohen k. l'. österreichischen, der kölligl. prellsiisthen lind der köulal.
s«ichsifchc» ?ll^»ernn^ concessioilirt, durch die Ha,nl»«rarr, Vondouer,
par iser , Münchner uud Wiener Medaille nusgezeichm'l, uud iu den Marstal-
luogeu Ihrer Majestät der .Niiltiqill von (fttsslaud, sowie T r . Majestät des

älöniftö voll Prcusien durch erfolgreiche Auwl'uduua, erprobt.
Dasselbe ist stets echt zu bê ieheu: Iu ^'aibach bei Herru KV. i7««,'«»a», Np0'

thel.r, uud bei Herrn ^ . .«. lü^n'n««»»»«»« l t « . (̂ <»7 . 2)

(1083—2) Nr. 387.

Zwcitr crcc. Fcilbictung.
I m Hcachhaugc zum hierämllichcn Cricle

vom 17. Fclnuar d. I , , Z. 387, wird be«
kannl gemacht, das; sich in dcr Efccntionö-
sache des Herrn Adolf Gaudia wit-cr An-
ton Lenard von Solla fiir die feilgebotene,
im vormaligen Gruüdlmche der Herischast
Ncudcgg »̂!> Nclf.-Nr. 13 und 14 vor-
tommcnde Äergrcalilät in Gorcnökagora
bci dcr ersten FeilbictnnaMagsatznna. lein
Licitationölusligcr geiueldet habe nnc» daß

am 8. J u n i 1867
um 11 Uhr Vormittags, in dieser Am!S«
kanzlci zur zweiten Fcilbicllmg geschritten
werceu wild.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am !>len
Ma i 1867.

(1103-2 ) Nr. 9402.

Dritte exec. Feilbietuug.
Vou dem t. l. slädt. dclcg. Vczirkegc-

richte iu Laibach wird mit Bezug anf das
Edict des l. l . Bezirksgerichtes Großlaschitz
vom 4. Februar 1867, Z. 763, kund
gemacht, daß die auf den 30. April und
31. Ma i 1867 anberaumte erste lind zweite
Fcilbietnng, der dem Johann Skoda gc<
hörigen, zu itlciuralschna gelegenen Ncali>
tät als abgehalten crtla'lt worden sei, daß
daher znr driltcn executive»! Fcilbiclung am

1. J u l i 1 8 6 7 ,

Vormittags 9 Uhr, werde geschritten wer-
den, welche letztere jedoch vor dcm gefer-
tigten l. l. Bezirksgerichte, als der mm
zuständigen Ncalinstanz, weide abgehalten
werden.

K. k, städt. dclcg. Bezirksgericht Laibach,
am 17. Ma i 1867.

(1102—2) Nr. 95l8.

Dritte exec. Feilbietnng.
Vom gefertigten l. k. slädt. dcleg. Vc°

zil'kögcrichtc wird mit Vczng anf daö dicö-
gcnchtüchc Edict vom 19. Fcblüar l. I . ,
>̂tr. 3617, lund gc<nacht:

Es sei die zweite auf den 15. Ma i
l. I . angeordnete crccnlwc Ncalscilbielima.
als abgehallcn citläll wolden lind cö wcrdc
daher lediglich zu der dritlcu nnf den

1 5. Iuui l. I.,
Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts angeord-
neten cz-ecutiven Fcilbictling dcr dcm Gcorg
Mihclic von Tomacov gchöligcn 8tcali>
tät geschritten werden.

it. k. slädt. dclcg. Bezirksgericht Laibach,
am 16. Ma i 1867.

(1090—2) Nr. 1182.

Zweite und dritte
ereelltwe Feilbictung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird iul Nachhange zu dcm Vdiclc voin
14. März 1867, Z. 1182, iu dcr Epcu-
tionssachc des Pfarrarmcninstltntcö Äir-
kendorf, dnrch Dr. Pfcffercr, gcgcn Jo-
hann Alarlovic vou ^cjc >>l(». 630 fl.
<'. ^, <'. bclainit gsluacht, daß zur crstcn
3ieal' und Mobilarfcilbiclnngstagsatznna.
am 18. d. M . kciu Kauflustigcr crschic-
ucu ist, wcöhalb am

15. I u u i nud
18. J u l i 1 8 6 7

zur zweiten uud dritten Tagsatzuna gĉ
schritten wcrdcu wird.

5k. k. Bezirksgericht Krainburg, am
18. Mai 1867.
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